
 1 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

in der Legislaturperiode 2011 bis 2016  

am Montag, dem 09.05.2016 - 19:00 Uhr - 

Großer Saal des Bürgerhauses, Schulstraße 4, Kirchhain 
 
 

Anwesend waren: 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher 
 
Herr Klaus Weber 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Norbert Boland  
Herr Peter Emmerich  
Herr Udo Lauer  
Frau Rosemarie Lecher  
Herr Holger Lesch  
Herr Stefan Menz  
Herr Hartmut Pfeiffer  
Frau Karin Pielsticker  
Herr Uwe Pöppler  
Frau Dagmar Schmidt  
Herr Stefan Völker  
 
SPD-Fraktion 
 
Frau Simone Bader  
Herr Wolfgang Budde  
Herr Björn Debus zugleich Ortsvorsteher Burgholz 
Herr Karl-Heinz Geil  
Herr Konrad Hankel zugleich Stadtrat (§ 41 HGO) 
Herr Olaf Hausmann  
Frau Barbara Hesse  
Herr Helmut Hofmann zugleich Ortsvorsteher Großseelheim 
Herr Harald Kraft  
Frau Evelyn Leukel  
Herr Michael Nass  
Herr Konrad Neurath  
Herr Jochen Schröder  
Frau Susanne Stein-Bast  
Herr Hans-Heinrich Thielemann  
Herr Prof. Dr. Rainer Waldhardt zugleich Ortsvorsteher Kleinseelheim 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Herr Ulrich Balzer  
Herr Reiner Nau  
Frau Helga Sitt  
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FDP-Fraktion 
 
Frau Angelika Aschenbrenner  
Herr Dr. Christian Lohbeck zugleich Stadtrat (§ 41 HGO) 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Dr. Ingeborg Cernaj  
Herr Reinhard Heck  
 
Magistrat 
 
Herr Stadtrat Peter Ahne  
Herr Stadtrat Hermann Albrecht  
Herr Stadtrat Holger Kuhn  
Herr Erster Stadtrat Dietmar Menz  
Herr Ludwig Nau  
Herr Stadtrat Reinhard Stöber  
 
Ortsvorsteher 
 
Herr Winfried Fritsch Emsdorf 
Herr Uwe Kemmer Himmelsberg 
Herr Dieter Lauer Schönbach 
Herr Günter Meixner Stausebach 
Herr Lothar Schmid Sindersfeld 
Herr Norbert Schulz Langenstein 
 
Schriftführer 
 
Herr Dirk Lossin  
 
 
 

Abwesend und entschuldigt waren: 
 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Prof. Dr. Erhard Mörschel  
Frau Katharina Pfaff-Gojic  
 
Magistrat 
 
Herr Bürgermeister Jochen Kirchner  
 
Ortsvorsteher 
 
Frau Christina Krantz Niederwald 
Herr Dieter Tourte Betziesdorf 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 1) 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Gemäß § 56 Abs. 2 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) waren die Stadtverordneten rechtzeitig 
und ordnungsgemäß unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen. 
Ort und Stunde sowie die Tagesordnung sind im Kirchhainer Anzeiger öffentlich bekannt gegeben 
worden. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass die Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden sind und die 
Stadtverordnetenversammlung nach § 53 HGO beschlussfähig ist. 
Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
 
Die SPD-Stadtverordnetenfraktion reichte einen Dringlichkeitsantrag betreffend "Verlängerung der 
Offenlage des Rahmenbetriebsplanes für den Kiesabbau der Hermann GmbH in Niederwald" ein. 
Die Dringlichkeit wurde vom Fraktionsvorsitzenden der SPD, Herrn Stadtverordneten Karl-Heinz Geil, 
begründet. Der Fraktionsvorsitzende der CDU, Herr Stadtverordneter Uwe Pöppler, sprach sich gegen 
die Dringlichkeit aus. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber ließ anschließend über den Dringlichkeitsantrag abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, 13 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
Der Dringlichkeitsantrag fand nicht die erforderliche Mehrheit von zwei Drittel der gesetzlichen Zahl der 
Stadtverordneten (§ 58 Abs. 2 HGO) und wurde somit nicht nachträglich in die Tagesordnung 
aufgenommen. -/- 
 
 
Anmerkung: 
Stadtverordneter Ulrich Balzer hatte den Sitzungssaal während der Begründung und Beschlussfassung 
über die Dringlichkeit unter Hinweis auf § 25 Hessische Gemeindeordnung -HGO- (Widerstreit der 
Interessen) verlassen. 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 2) 

Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 18.04.2016 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung am 18.04.2016 wurde mit dem 
 

Abstimmungsergebnis:  35 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
genehmigt. -/- 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 3) 

Fragestunde 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber gab bekannt, dass folgende Frage eingegangen ist: 
 

Kleine Anfrage des Stadtverordneten Hans-Heinrich Thielemann (SPD-Fraktion) zur 
Erneuerung des Zaunes an der Kirche und am Friedhof in Sindersfeld 

 
Die Frage ist durch Ersten Stadtrat Dietmar Menz in der Sitzung beantwortet worden. Die Antwort wurde 
den Stadtverordneten und der Presse vor der Sitzung ausgehändigt.-/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 4) 

Verabschiedung von ausgeschiedenen Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber bedankte sich bei den nach der Wahlzeit 2011-2016 
ausgeschiedenen Stadtverordneten und überreichte den Anwesenden  
 - Edwin Groß 

- Michael Kojetinsky 
 - Willibald Preis 
 - Dorothea Schmidt 
ein Dankschreiben sowie ein Erinnerungspräsent. 
Den ehemaligen Mandatsträgern, die nicht an der Sitzung teilnehmen konnten, wird das Dankschreiben 
nachgereicht. -/- 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 5) 

Wahl der Mitglieder des Magistrats für die Amtszeit von 2016 - 2021 

 
 
Nachdem Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber in seiner Eigenschaft als Wahlleiter (§ 55 Abs. 4 
Satz 3 HGO) das Prozedere der Wahl der Mitglieder des Magistrats erläutert und auf die einschlägigen 
Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung bzw. des Hessischen Kommunalwahlgesetzes 
hingewiesen hatte, wurden mit Zustimmung der anwesenden Stadtverordneten die Stellvertreter des 
Stadtverordnetenvorstehers 
 - Stadtverordnete Dagmar Schmidt (CDU-Fraktion) 
 - Stadtverordnete Helga Sitt (Fraktion GRÜNE) 
 - Stadtverordneter Harald Kraft (SPD-Fraktion) 
für den Wahlausschuss benannt. 
 
Die Wahl der Mitglieder des Magistrats fand gemäß § 55 Abs. 3 Satz 1 HGO schriftlich und geheim 
aufgrund von Wahlvorschlägen aus der Mitte der Stadtverordnetenversammlung statt. 
Folgende Wahlvorschläge lagen dem Stadtverordnetenvorsteher in schriftlicher Form vor: 
 
Liste Nr. 1 - Wahlvorschlag „Christlich Demokratische Union Deutschlands - CDU“: 
 

1 Stefan Völker 

2 Peter Ahne 

3 Karin Pielsticker 

4 Uwe Pöppler 

5 Holger Lesch 

6 Rosemarie Lecher 

7 Karl-Georg Prusky 

8 Tanja Bader 

9 Erhard Mörschel 

10 Dietmar Menz 

 
Liste Nr. 3 - Wahlvorschlag „BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - GRÜNE“: 
 

1 Dorothea Schmidt 

2 Efrosini Kaioglidou 

3 Bernhard Storck 

4 Reiner Nau 

5 Uli Balzer 

6 Helga Sitt 

7 Achim Lunau 

8 Hubert Messik 

 
Liste Nr. 5 - Wahlvorschlag „Freie Demokraten - FDP“: 
 

1 Dr. Christian Lohbeck 

2 Angelika Aschenbrenner 

3 Markus Lauer 
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Liste Nr. 6 - Gemeinsamer Wahlvorschlag „Fraktionen von SPD und DIE LINKE“: 
 

1 Konrad Hankel 

2 Wolfgang Budde 

3 Evelyn Leukel 

4 Hannelore Wachtel 

5 Hans-Jürgen Sitt 

6 Harald Kraft 

7 Markus Heeb 

8 Barbara Hesse 

9 Susanne Stein-Bast 

10 Hanne Kießelbach 

11 Patrick Gatzert 

12 Sigurd Meier 

13 Aksu Bayram 

 
Vom Wahlausschuss wurde das Ergebnis wie folgt festgestellt: 
 
Abgegebene Stimmen  35 
davon gültige Stimmen  35 
  ungültige Stimmen    0 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf den 
Wahlvorschlag „CDU“  12 Stimmen 
Wahlvorschlag „GRÜNE“    3 Stimmen 
Wahlvorschlag „FDP“    1 Stimme 
Gemeinsamer Wahlvorschlag „SPD und DIE LINKE“ 19 Stimmen 
 
Damit sind gewählt: 
 
Vom Wahlvorschlag „CDU“: 
 

1 Stefan Völker    zum Stadtrat 

2 Peter Ahne    zum Stadtrat 

3 Karin Pielsticker   zur Stadträtin 

 
Vom gemeinsamen Wahlvorschlag „Fraktionen von SPD und DIE LINKE“: 
 

1 Konrad Hankel   zum Ersten Stadtrat 

2 Wolfgang Budde   zum Stadtrat 

3 Evelyn Leukel    zur Stadträtin 

4 Hannelore Wachtel   zur Stadträtin 

5 Hans-Jürgen Sitt   zum Stadtrat 

 
Da die Stelle des Ersten Stadtrats in Kirchhain ehrenamtlich verwaltet wird, ist der erste Bewerber des 
Wahlvorschlags, der die meisten Stimmen erhalten hat, automatisch Erster Stadtrat (§ 55 Abs. 1 Satz 2 
HGO). -/- 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 6.1) 7/2016-2021 

Wahl eines Vertreters und eines Stellvertreters für den Verbandsvorstand sowie Wahl eines 

Vertreters und eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 

Mittelhessische Wasserwerke (ZMW) 
 
 
Ja-Stimmen: 19     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 16 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt aus den Reihen des Magistrats als 
Mitglied im Verbandsvorstand:  Bürgermeister 
als Stellvertreter im Verbandsvorstand: Erster Stadtrat 
 
Die Gewählten hatten im Vorfeld erklärt, dass sie die Wahl annehmen. 
 
 
Ja-Stimmen: 34     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 1 
 
Für die Verbandsversammlung des ZMW werden folgende  Vertreter der Stadt Kirchhain gewählt: 

a) Stimmberechtigtes Mitglied:  Stadtverordneter Reiner Nau 
b) Stellvertretendes Mitglied:  Stadtverordneter Harald Kraft 

 
Der Stadtverordnete Harald Kraft erklärte auf Befragen, dass er die Wahl annimmt. 
Der Stadtverordnete Reiner erklärte, dass er die Wahl nicht annimmt. 
 
Die Abstimmungen erfolgten, da niemand widersprach, offen und durch Handaufheben. -/- 
 
 
Anmerkung: 
Da der Stadtverordnete Reiner Nau die Wahl nicht angenommen hat, wird in der nächsten Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung eine Ergänzungswahl erforderlich. 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 6.2) 8/2016-2021 

Benennung eines Vertreters und eines Stellvertreters für den Verbandsvorstand sowie Wahl 

eines Vertreters und eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 

Stadtallendorf-Kirchhain (AAK) 
 
 
Ja-Stimmen: 19     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 16 
 
Die Stadtverordnetenversammlung benennt aus den Reihen des Magistrats 

als Mitglied im Verbandsvorstand:  Bürgermeister 
als Stellvertreter im Verbandsvorstand: Erster Stadtrat 

 
 
Ja-Stimmen: 31     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 4 
 
Für die Verbandsversammlung des AAK werden folgende Vertreter der Stadt Kirchhain gewählt: 

Stimmberechtigtes Mitglied:  Stadtverordneter Karl-Heinz Geil 
Stellvertretendes Mitglied:   Stadtverordneter Prof. Dr. Erhard Mörschel 

 
 
Die Genannten erklärten auf Befragen bzw. haben bereits im Vorfeld erklärt, dass sie die 
Benennung/Wahl annehmen. 
 
Die Abstimmungen erfolgten, da niemand widersprach, offen und durch Handaufheben. -/- 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 6.3) 

Benennung eines Vertreters sowie eines Stellvertreters für den Verbandsvorstand und  Wahl von 

Vertretern sowie Stellvertretern für die Verbandsversammlung des Wasser- und 

Bodenverbandes Ohm-Mitte 
 
 
Die Abstimmung über die Vorlage der Verwaltung mit dem Wortlaut 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung benennt aus den Reihen des Magistrats 

als Mitglied im Verbandsvorstand:  Bürgermeister 
als Stellvertreter im Verbandsvorstand: Erster Stadtrat 
 
oder alternativ *) 
 
Die Stadtverordnetenversammlung bittet den Magistrat, dem Wasser- und Bodenverband Ohm-Mitte 
ein Mitglied und eine/n Stellvertreter/in für den Verbandsvorstand zu benennen. 

 
Für die Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverbands Ohm-Mitte werden gewählt: 
 
Mitglieder: 
a. 
b. 
c. 
 
Stellvertretende Mitglieder: 
a. 
b. 
c. 
 
Die Genannten erklärten auf Befragen bzw. haben bereits erklärt, dass sie die Wahl annehmen. 
Die Abstimmung erfolgte da niemand widersprach, offen und durch Handaufheben. / Gewählt wurde 
schriftlich und geheim aufgrund von Wahlvorschlägen aus der Mitte der Stadtverordnetenversammlung 
(§ 55 HGO). * -/-„ 
 
wurde zurück gestellt. 
Für die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung werden entsprechende Personalvorschläge 
erwartet, damit eine Benennung/Wahl durchgeführt werden kann. -/- 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 6.4) 9/2016-2021 

Benennung eines Vertreters und eines Stellvertreters für den Verbandsvorstand sowie Wahl 

eines Vertreters und eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Wasserverbandes 

Lahn-Ohm 
 
 
Ja-Stimmen: 19     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 16 
 
Die Stadtverordnetenversammlung benennt aus den Reihen des Magistrats 

als Mitglied im Verbandsvorstand:  Bürgermeister 
als Stellvertreter im Verbandsvorstand: Erster Stadtrat 

 
 
Ja-Stimmen: 19     Nein-Stimmen: 2     Enthaltungen: 14 
 
Für die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Lahn-Ohm wird folgende Vertreterin der Stadt 
Kirchhain gewählt: 

Stimmberechtigtes Mitglied:   Stadtverordnete Dr. Ingeborg Cernaj 
 
Zur Wahl des stellvertretenden Mitglieds für die Verbandsversammlung wurden die Stadtverordneten 
Hans-Heinrich Thielemann und Prof. Dr. Erhard Mörschel vorgeschlagen. 
Abstimmungsergebnis:  Stadtverordneter Hans-Heinrich Thielemann   19 Stimmen 
     Stadtverordneter Prof. Dr. Erhard Mörschel   14 Stimmen 
               2 Enthaltungen 
 
 
Die Genannten erklärten auf Befragen bzw. hatten bereits im Vorfeld erklärt, dass sie die 
Benennung/Wahl annehmen. 
 
Die Abstimmung erfolgte, da niemand widersprach, offen und durch Handaufheben. -/- 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 6.5) 10/2016-2021  

Wahl eines Vertreters und eines Stellvertreters für die Verbandsversammlung der ekom21 - 

KGRZ Hessen 
 
 
Ja-Stimmen: 30     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 5 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt folgende Personen in die Verbandsversammlung der ekom21 - 
KGRZ Hessen: 
 
Als Mitglied:   Stadtverordneter Prof. Dr. Erhard Mörschel 
Als Stellvertreter:  Stadtverordneter Michael Nass 
 
 
Die Genannten erklärten auf Befragen bzw. hatten bereits im Vorfeld erklärt, dass sie die Wahl 
annehmen. 
 
Die Abstimmung erfolgte, da niemand widersprach, offen und durch Handaufheben. -/- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 6.6) 11/2016-2021 

Benennung eines Vertreters für den Verbandsvorstand sowie die Wahl eines Vertreters und 

Stellvertreters für die Verbandsversammlung des Regionalen Nahverkehrsverbandes Marburg-

Biedenkopf (RNV) 
 
 
Ja-Stimmen: 19     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 16 
 
Die Stadtverordnetenversammlung benennt aus den Reihen des Magistrats 

als Mitglied im Verbandsvorstand:  Bürgermeister 
 
 
Ja-Stimmen: 34     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 1 
 
Für die Verbandsversammlung des RNV werden folgende Vertreter/innen der Stadt Kirchhain gewählt: 
 

Stimmberechtigtes Mitglied:   Stadtverordneter Uwe Pöppler 
Stellvertretendes Mitglied:   Stadtverordnete Helga Sitt 

 
 
Die Genannten erklärten auf Befragen bzw. hatten bereits im Vorfeld erklärt, dass sie die 
Benennung/Wahl annehmen. 
 
Die Abstimmung erfolgte, da niemand widersprach, offen und durch Handaufheben. -/- 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 7) 12/2016-2021 

Wahl einer stellvertretenden Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Kirchhain I (Kernstadt 

und Stadtteile außer Großseelheim) 
 
 
Ja-Stimmen: 31     Nein-Stimmen: 0     Enthaltungen: 4 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt für den Schiedsamtsbezirk Kirchhain I (Kernstadt und 
Stadtteile außer Großseelheim) als stellvertretende Schiedsperson: 

 
Herrn Peter Bittner, Alsfelder Straße 26, Kirchhain 

 
Der Genannte hatte bereits im Vorfeld erklärt, dass er die Wahl annimmt. 
Die Abstimmung erfolgte, da niemand widersprach, offen und durch Handaufheben. -/- 
 
 
Anmerkung: 
Auf den ebenfalls zur Wahl angetretenen Herrn Gerhard Paris entfiel bei der offenen Abstimmung keine 
Stimme. 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 8) 

Einführung und Verpflichtung der neu gewählten ehrenamtlichen Stadträtinnen und Stadträte 

 
 
Alle neu gewählten ehrenamtlichen Magistratsmitglieder 

- Erster Stadtrat Konrad Hankel 
- Stadtrat Wolfgang Budde 
- Stadträtin Evelyn Leukel 
- Stadträtin Hannelore Wachtel 
- Stadtrat Hans-Jürgen Sitt 
- Stadtrat Stefan Völker 
- Stadtrat Peter Ahne 
- Stadträtin Karin Pielsticker 

erklärten auf Befragen, dass sie die Wahl annehmen. 
 
Die Stadträtinnen/Stadträte legten, soweit sie erstmals in das Gremium gewählt wurden, vor 
Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber folgenden Diensteid ab: 

“Ich schwöre, dass ich das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 
und die Verfassung des Landes Hessen sowie alle in Hessen geltenden Gesetze 
wahren und meine Pflichten gewissenhaft und unparteiisch erfüllen werde, 
(so wahr mir Gott helfe.)“ 

 
Die Ernennungsurkunden zur Ehrenbeamtin bzw. zum Ehrenbeamten auf Zeit wurden den gewählten 
Mitgliedern des Magistrats vom bisherigen Ersten Stadtrat Dietmar Menz ausgehändigt. -/- 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 9) 

Mitteilungen des Magistrats 

 
 
1. Der ausgeschiedene Erster Stadtrat Dietmar Menz bedankte sich bei allen Mandatsträgern des 

Magistrats und der Stadtverordnetenversammlung sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Verwaltung für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in den zurückliegenden zehn Jahren. 
Er qualifizierte politischen Streit sowie unterschiedlichen Meinungen/Grundanschauungen als 
Kernpunkte der Demokratie und warnte zugleich davor, scheinbar einfachen Lösungen von 
Extremisten, die die Demokratie angreifen und gefährden, zu folgen. 

 
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats brachten ihre Wertschätzung 
für die ehrenamtliche Arbeit von Herrn Menz durch lang anhaltenden Applaus zum Ausdruck. 
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Öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 09.05.2016 

(TOP 10) 

Anfragen und Verschiedenes 

 
 
1. Stadtverordnetenvorsteher Klaus Weber gab folgende Termine bekannt: 

1.1 Konstituierung der Ausschüsse am 17.05.2016 im 20-Minutentakt ab 18.00 Uhr im 

Turmzimmer des Bürgerhauses in Kirchhain 

1.2 Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 11.07.2016 um 19.00 Uhr im Großen Saal 

des Bürgerhauses in Kirchhain 

 
2. Persönliche Erklärung des Stadtverordneten Karl-Heinz Geil mit der Aussage, dass die neue 

parlamentarische Mehrheit eine kollegiale und alle Fraktionen einbeziehende gute Zusammenarbeit 
in der Stadtverordnetenversammlung mit dem Ziel einer Politik zum Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Kirchhain realisieren möchte. 

 
 
 
 
 
 

Schluss der Sitzung: -  20:50 Uhr - 
 
 
 

Gefertigt: 
 
 

DER SCHRIFTFÜHRER 
 
 
 
 
 
( Lossin ) 
Oberamtsrat 
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Nach § 27 (3) der ab 04.12.2001 gültigen Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung und 
die Ausschüsse liegt die Niederschrift ab dem 7. Tag nach der Sitzung für die Dauer einer Woche im 
Büro des Stadtverordnetenvorstehers in der Verwaltung zur Einsicht für die Stadtverordneten und die 
Mitglieder des Magistrats offen. Gleichzeitig sind den Stadtverordneten Abschriften der Niederschrift 
zuzuleiten. Dies kann auch durch elektronische Datenübertragung erfolgen, wenn dies zwischen dem 
Vorsitzenden und der oder dem Stadtverordneten zuvor vereinbart wurde. 
 
Stadtverordnete sowie Mitglieder des Magistrats können Einwendungen gegen die Richtigkeit der 
Niederschrift nach § 27 (4) innerhalb von fünf Tagen nach der Offenlegung bei dem Vorsitzenden 
schriftlich erheben. Über fristgerechte Einwendungen entscheidet die Stadtverordnetenversammlung in 
der nächsten Sitzung. 
 
 
Die Niederschrift wurde in der Stadtverordnetensitzung am ____________________ mit dem 

Abstimmungsergebnis:         Ja-Stimmen,      Nein-Stimmen,      Enthaltungen 
genehmigt. 
 
Die Niederschrift ist von dem Vorsitzenden sowie dem Schriftführer zu unterschreiben. 
 
 
 

Stadtverordnetenvorsteher: 
 
 
 
 
 
 
 

Der Schriftführer:  
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